P T Rl .

| V.




3
* o .
| $
w NS
| =




Satbanacls Sinfalt nnd Dredlichieit,

aBolte

an dem Exempel

Des oepland

SBodySDohBhrwiicdigen uud Sﬁp@g@pbb B
gclabrten Seren, -

&Seren SHobom Simon | §
%uvvm, |

Sreuficifigen Paftors des frenen Stifes und | 8
Elofter3 Berga, anch Seniors ed dafigen Con- 1
vents () Infpectors e Pxdagogii,

elcber den 7. Febr, 1743, Nacdmittags um 3 U im HSrenents |
fcblafen roar, und den 13, Ejusd. gu feiner Rube begleitet ourde, (e
e %eaetgung feiner Licbe

aeaen Denfelig- Berftorbenen,

audy einigem Trofte

by pinterlaffenen febmmerilich-Detribten Kinder,

povftellen

Sohann ﬁnbrcaﬁ%tlem

Pator ju Duckau und Fermergleben.

Il
|

G.magbeburg,
@edruct bey Chrifiian Lebeveds Saber) Konigf, Preuf. priv, BDudhde.




¢ht da dic tnfchuld in dem Staub,
4 Shr adytes Bild evftavet im Gsrabe,

£) Dic Einfalt witd des Todes Raubs
& 2Ach dag ich dich verlohren habe!
3a, ja, die Wabrheit ift dabin,
Nathanael ift uns entriffen
Wag Wunbder, fvenn die Thranen fliefjen,
Die ich der Afche fehuldig biny

Ser 2A0drict wabrer Redlichbeit
Cilt iego fort aus unfrer Mitten,
Drum fudht dic Ehrfurdht Sdymers und Leid
Jn Teauer-Licdern augsufchutten.
3, die thr unfern Pappen Fennt,
Giefellet euch u meiner Klage,
Lnd hovet was ich thrdnend fage,
Da Er fidy ficrbend von ung trennf,
Hat wo die Einfalt thren Plag -

Tody rady Rathanael genommens o, -
&o bat Ev diefen edlen Schag
i folchern Maaffe uberfommen,
© Daf Worte, Minen, Mund und Geiff,

Srein Wanbdel, Reden und Sein Schweigen,

Davon gans ehrerbictig gengen,

Was wabe> und ddyte’ Einfalt heifi,

@I)r, Die der abren Unfchuld Preis

Nach innern Weeth gu dhdgen wiffer,

Sagt, ob ihr-den entfeelten Geiff

FNicht in der erfren Ordnung miffet 2
- 3he,. dieibr big ins Heiligthum

Der Lauterfeit und MWabrheit veichef,

Sagt, habt ibr iemand de ifym gleidhet 2

Sagts feiner Afche noch sum Rubm,
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Bie Scdnbeit, die die Welt erfebt,
War freilich nicht an IJhpm g mercken,
Die Pracht, darnady ein Cedrourm firebt,
Berfchmand in allen feinen Wercken,
Der unfern Seiten cigne Tand,
Bey taufend tiefgelegten Sticken,
it fchonen Worten fich su fchmmichen,
Blic feinem Hevgen unbekant,
&as at fein Schmuct: durchs Bt des Lamms
Im Dauffen avmer Stinder prangen,
Und durch die Vil des Sreuses:-Stamms
aur Abfolution gelangen,
Das war fein Schmudt, cin fweiffes Kleid,
Cin Kleid von weiff-und reiner &eide, prgig s
Ein himmlifch Haupt und Hals-Gefhymeide,
- Deg_Lammes Blut, Gerechtigheit,
i 2Auge murde unvermandt
Aufs Eine, auf das Lamm gerichret,
Das Datte allen citlen Tand,
Und Pradyt dev Welt in Jhm vernidhtet.
Das Opffev-Fleifch, der Purpur-Safe,
Den GOttes Lamm am Holp vergoffen, -
War fo durchs Hevp hindurcy gefloffen,
Dag Cr ¢s vollig hingeraft. :
56, deven Haupt mit Purpue alanist,
Ihr Helden, deven Scbldf und Shyeitel
Cin Lorbecr-Breig fo fiols befranst,:
Der ganse Schmud ift Tand und eifel,
ShrWeifen, deven: FBis und Kunfi
Einervig Ehren-DencEmaal fepet,
Der ganse Rubm dev euch ergdpet;
3t cin von Farben lidyter Dunfi.
¢bt, biev ift ein Nathanael,
Cin Herg vom Himmel auserlefen, 5, Ter
Ein adyter Sobn von Jfracl, -+
Der durdy des Lammes Blut genefen,
Des neuen Bundes: Sreuges-Pracht,
Und die verdeckte Leidens-ierde .
Hat Jbm, ur allerhdchfeen Wiirde,
Und endlid) sum Srinmpl gebradt.




§85m trug € fchon cin neu Gewand,
Und ey fo mandyen Leidens: S dhymergen
Biiehdodyder Geift Das Crbfchafts-Pfand,  agor. 1,20 22
Shin unveeriict in Seinem Hergen,
Hier fal) Er Seine Gnaden-AWab!
In Seines Lammes Wunden bligen,
1nd tounfchte bald mit ihm gu fisen
Auf feinem Thron, in jenem Saal. O, o5, 3, 21
Tent bricht Cr auf, fest cilt € fore
fuf den fdhon langft gebahnten Pfade,
Eilt mit, febtr Er ifE chon am Port,
IBas bringt Ihn durch? die frepe Snade.
IRas hilft Jhm durdy deg Todes Thal?
9Bas fprengt die fonft fo feften Niegel 2
Das an dic Stirn gedruckte Siegel,
Dag Blut-befprengte Ehren-Mabhly
et va die ganpe obre Schyaat,
Und der vollfomnen Geifter Orbden,
RNimmt hn, weil v cin Srinder wav,
Der durdh das Lamm geredht genvorden,
it in die Harfen-SpielersReih’) ofens op.15,23.
1nd bice erfrarven Blick und Sinnen,
Unbd oerden mehr ald menfchlicy innern,
Daf dies der Einfalt Erbe fey.
etr1ibte, toerft mit miv den BDlick
RNod) ¢inft in jene Salems-Hidben
und fehet Euved Waters Ghick,
et Ibn im Thron des Lammes ftehen,
© Sebt den Srivmph mit dem Ee gieht,
Bom Scymers befrent, von Saft entbunden,
Siebt, wie E vdllig ibermounder,
Das Lamm veeflavt mit Augen fieht.
il folget Scinem Glaubens-SRuth,
Durcy den Er bis sum Jiel gedrunden,
Die Einfalt, die in Jhm gevubt,
Durdy die 8 Jhm gum Sicg gelungen,
Berbleily Euch etvig eingeprdgt,
Bis einftens in den obern Ehoven
e GOtte und dem Samm gu Ehren,
Eudy gu des Lammes ;:jﬂﬁer: legt,
2
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	Nathanaels Einfalt und Redlichkeit, Wolte an dem Exempel Des weyland Hoch-Wohl-Ehrwürdigen und Hoch-Wohlgelahrten Herrn, Herrn Johann Simon Pappen, Treu-fleißigen Pastors des freyen Stifts und Closters Berga, ... Welcher den 7. Febr. 1743. ... entschlafen war ... Zur Bezeigung ... auch einigem Troste ... vorstellen Johann Andreas Eilers, Pastor in Buckau und Fermersleben
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